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ALLEMAND
Épreuve écrite de seconde langue

Durée : 30 minutes.

TEST 1

Kreuzen Sie bitte die richtige Antwort an!

1. Das Buch gefällt mir als der Film.
A. viel besser B. gut
C. viel D. besseres

2. Der EU-Beitritt der Türkei ist sicher Thema.
A. kein einfaches
B. kein einfach
C. keines einfaches
D. keine einfache

3. Wenn sie wäre, könnte die schwere Prüfung schaffen.
A. mehr fleißig B. fleißiger
C. mehr fleißiger D. flüssig

4. wir in die Oper gehen, müssen wir Karten bestellen.
A. Bevor B. Vor
C. Vorher D. Zuvor

5. Ich bin ... neuen Wagen sehr zufrieden.
A. meinen B. über meinen
C. von meinem D. mit meinem

6. Ich ... heute ... meiner Großmutter gefahren.
A. habe / bei B. bin / zu
C. bin / bei D. bin / nach

7. Die ganze Familie fragt sich, er nie schreibt.
A. deshalb B. was
C. weshalb D. wo

8. Unter diesen Umständen hätte er uns  .
A. anrufen gesollt B. sollen anrufen
C. anrufen D. anrufen sollen



S

83

A
LL

EM
A

N
D

9.  Stell dir vor, ich etzten Sommer in Berlin .

A. bin / gewesen B. habe / gewesen
C.   - /gewesen D. bin / sein

10.  Ich herzlich für deine Hilfe.
A. bedanke dich B. danke dir
C. danke dich D. bedanke dir

11. Du könntest dich Stelle bewerben, denn du besitzt das nötige 
Fachwissen.
A. für diese B. auf diese
C. um diesen D.  in dieser

12. Der Reisende , seinen Koffer zu tragen.
A. bot / mir B. bat / mich
C. bietet / mir D. bot / mich

13. Er weiß nicht, er das Angebot annehmen soll oder nicht.
A. ob B. wenn
C. als D. dass

14. Ich gehe noch schnell in den Supermarkt, die Gäste kommen.
A. vor B. zuvor
C. bevor D. vorher

15. ist er nach Deutschland gekommen.
A. Erst vor einem Jahr
B. Nur vor einem Jahr
C. Erst ein Jahr vor
D. Nur ein Jahr vor

16. Das ist größten Skandale der Nachkriegszeit.
A. ein der B. eines
C. einer der D. eines der

17. Die Preise sind höher , das steht fest!
A. wenn nie B. als nie
C. denn je D. wie je

18. Der Ausländer hat mich Weg gefragt, aber ich konnte ihm leider 
nicht helfen.
A. nach dem B. nach
C. um das D. den
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19. Fahrrad möchtest zu kaufen? Ein BMX-Rad.
A. Was ein B. Ein was
C. Was für ein D. Was für eines

20. Er ist nicht so gut in Mathe, er behauptet.
A. was B. als
C. so D. wie

TEST 2

Eine Antwort ist richtig!

21. Eines dieser Bundesländer liegt nicht im ehemaligen Ostdeutschland: . .
A. Rheinland-Pfalz
B. Sachsen
C. Thürigen
D. Sachsen-Anhalt

22. Das ZDF ist ............... .
A. eine Tageszeitung
B. ein Fernsehsender
C. eine politische Partei
D. eine Autofirma

23. Deutschland hat ............... Einwohner.
A. 8  Milliarden B.  20 Millionen
C.100 Millionen D. 82 Millionen

24. Über  ... der Türkei wird noch immer verhandelt.
A. die EU-Präsidentschaft B. den EU-Beitritt
C. die EU-Richtlinie D. den EU-Verfassungsvertrag

25. ............... ist kein Komponist.
A. Goethe B. Mozart
C. Schubert D. Haydn

26. Sonne, Wind und Wasser liefern uns  ............... .
A. neue Energie B.  fossile Energie
C. erneuerbare Energie D.  teure Energie

27. Das Brandenburger Tor ist ............... Berlins.
A. das Maskottchen B. die Grenze
C. das Wahrzeichen D. eine Einkaufszone
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28. Die wirtschaftliche Aufschwungphase in den 60er Jahren nennt man ................ .
A. das Wirtschaftswunder
B. das Wunder von Bern
C. das Wunder von Bonn
D. die Wirtschaftskrise

29. Einer dieser deutschen Persönlichkeiten ist kein Philopsoph.
A. Brandt B. Nietzsche
C. Kant D. Schopenhauer

30. Eine dieser deutschen Zeitungen ist keine Tageszeitung.
A. Süddeutsche Zeitung
B. Frankfurter Allgemeine Zeitung
C. Die Welt
D. Der Spiegel

31. Eine dieser Marken wurde in Deutschland gegründet.
A. Maggi B. Adidas
C. Kodak D. Levis

32. Die Documenta ist ............... .
A. ein Buchladen
B. ein Computerprogramm
C. eine Kunstausstellung
D. ein Filmfestival

33. Welches Land grenzt nicht an Deutschland?
A. Frankreich B. Österreich
C. Dänemark D. Italien

34. ,,Einigkeit und Recht und Freiheit..“ sind die ersten Zeilen ................. .
A. der Europahymne
B. der deutschen Nationalhymne
C. der Antrittsrede des Bundespräsidenten
D. vor Gericht

35. ................. ist der deutsche Nationalfeiertag, der am 3.Oktober gefeiert wird.
A. Der Tag der Wende
B. Der Tag der Arbeit
C. Der Tag der Freude
D. Der Tag der Deutschen Einheit

36. Letzten Sommer war ich in ................. und habe den Kommerzbankturm fotografiert.
A. Wien B. Frankfurt
C. München D. Berlin
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37. Freund hat mir ............... auf das Handy geschickt, als er in Berlin gelandet war.

A. ein Paket
B. einen Brief
C. eine Kurznachricht
D. ein Flugticket

38. Er hat ein Haus am Donaukanal in ................ gekauft. 
A. Wien B. München
C. Salzburg D. Frankfurt

39. Um Arbeitskosten zu sparen, ............... man viele deutsche Firmen ins Ausland.
A. verlagert B. verschickt
C. lagert D. verweist

40. Ein schadstoffarmes Auto ist .............. .
A. umweltfreundlich
B. natürlich
C. schützend
D. biologisch

TEST 3

Berlin
„Berlin, das war Liebe auf den ersten Blick. Ich kam gerade mit dem Interrail aus

Barcelona und hatte nur 24 Stunden, um die Stadt vor drei Jahren das erste Mal
zu erkunden. Schon damals fand ich Berlin faszinierend und fühlte mich wie zu Hause
ohne auch nur ein Wort Deutsch zu sprechen“, berichtet Rita, eine gebürtige Kanadierin
aus Ottawa. Rita hat kurz vor ihrer Abreise nach Berlin ihren 23. Geburtstag gefeiert. Nun
ist sie eine von 36.000 Kanadiern in Deutschland. Nach einem Bachelorstudium in Politik
und Wirtschaft an der Universität von Ottawa ist sie im Februar 2007 für ein Praktikum
in die deutsche Hauptstadt gekommen. Ursprünglich wollte sie ein Praktikum in der
Kanadischen Vertretung in Brüssel machen. Doch es sollte alles ganz anders kommen.
Gerade als Ritas Hoffnung sich dem Nullpunkt näherte, erreichte sie ein Brief aus
Deutschland. Ein kleines Consulting-Unternehmen suchte eine Wirtschaftsstudentin, die
perfekt Englisch und Französisch spricht. Ein Zufall der Globalisierung? Nicht ganz. 
Rita hatte sich vor einiger Zeit bei einer internationalen Studentenorganisation einges-
chrieben, und dieser Schritt wurde nun belohnt. Die Sprachkenntnisse öffneten ihr Tür und
Tor nach Berlin. Das Einleben in Berlin ist Rita erstaunlich leicht gefallen. Binnen
kürzester Zeit hat sie sich einen multikulturellen Freundeskreis aufgebaut, und selbst die
deutsche Sprache ist für sie kein Problem mehr. Dabei war ihr Deutsch ursprünglich nur
aus Kriegsfilmen bekannt. Kein Wunder also, dass sich auch Ritas erste Schritte in der
neuen Sprache am Klischee einer abrupten, mechanischen und vor allem unmelodischen
Sprache orientierten. Umso überraschter war sie, als sie zum ersten Mal deutsche Musik
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im Radio hörte. ... Und noch etwas hat der Aufenthalt in Berlin bewirkt: Rita verspürt 
zum ersten Mal das Bedürfnis, sesshaft zu werden. Seit sie ihr Studium aufgenommen hat,
ist die 23-Jährige nie länger als sechs Monate in einer Wohnung geblieben. Wie eine
moderne Nomadin trieb es sie immer weiter, von einer Wohngemeinschaft zur nächsten. 
„In Berlin habe ich erstmals das Gefühl, angekommen zu sein.“

Deutsch online 2007.

Lesen Sie den Text und kreuzen Sie die richtige Antwort an!

41. Stunden............... .
A. blieb blieb Rita in Barcelona.
B. blieb Rita bei ihrem ersten Besuch in Berlin.
C. dauerte die Reise Barcelona – Berlin.
D. blieb Rita bei ihrem Freund in Berlin.

42. Rita hat sich ............... verliebt.
A. in einen Berliner
B. in einen Spanier
C. in die Stadt Berlin
D. im Zug nach Berlin

43. Ihren 23. Geburtstag feierte Rita ............... .
A. noch in Kanada
B. schon Berlin
C. in Barcelona
D. in Brüssel

44. Ihr Studium hat Rita in ............... absolviert.
A. Barcelona
B. Berlin
C. Kanada
D. Brüssel

45. Rita  ............... .
A. hat ein Praktikum in Brüssel gemacht
B. möchte ein Praktikum in Brüssel machen
C. in Kanada ein Praktikum absolviert
D. hat schon vor drei Jahren ein Praktikum gemacht

46. Sie bekam ihr Praktikum in Berlin, weil ............... .
A. sie Politik studierte
B. sie sehr gut Deutsch spricht
C. sie mehrere Sprachen spricht
D. man sie in Brüssel brauchte
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47. Rita fand ............... Freunde in Berlin.
A. innerhalb eines Jahres
B. sofort
C. kaum
D. keine

48. Deutsch lernte Rita perfekt ............... .
A. durch Kriegsfilme
B. an der Uni
C. während ihres Aufenthaltes in Berlin
D. in Kanada

49. Rita findet die deutsche Sprache ............... .
A. überraschend melodisch
B. unmöglich
C. noch immer sehr abrupt
D. kriegerisch

50. Rita möchte ............... .
A. für immer in Berlin bleiben
B. in eine WG in Barcelona ziehen
C. ein halbes Jahr in Berlin bleiben
D. später wieder in Kanada leben

TABLEAU DES BONNES RÉPONSES




